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Hauptprüfung  2004 Aufgabe 3  
 
3.1 
Gegeben ist die Funktion f mit )x2sin(21)x(f −= , ]4;4[x −∈ . Das Schaubild von f ist K.  
Eines der dargestellten Schaubilder gehört zu f. Welche Schaubilder können nicht zu f 
gehören ? 
Begründen Sie ihre Entscheidung, indem Sie bei jedem nicht zutreffenden Schaubild 
mindestens eine Eigenschaft nennen, die mit den Funktionseigenschaften von f nicht 
vereinbar ist.           (6 Punkte) 
 
Schaubild 1          Schaubild 2 

      
 
Schaubild 3           Schaubild 4 

    
 
In den folgenden Aufgabenteilen sind alle Ergebnisse exakt anzugeben. 
 
3.2 
Gegeben ist die Gerade g mit der Gleichung y = 4x.  
Bestimmen Sie die Gleichungen von zwei Tangenten an K, die parallel zu g sind und die 
Koordinaten der Berührpunkte.        (7 Punkte) 
 
3.3 

Weisen Sie nach, dass der Punkt )1/
2

(P
π

 sowohl auf der Geraden h mit 3x
4

y +−=
π

als 

auch auf dem Schaubild K liegt.  
Berechnen Sie mit Hilfe einer Stammfunktion den Flächeninhalt, der von der Geraden h, dem 
Schaubild K und der y-Achse eingeschlossen wird.     (7 Punkte) 
 
3.4 
Die Funktion f soll in dem Intervall [-0,2;1,8] durch eine Polynomfunktion 2.Grades 
angenähert werden. Die Näherungskurve soll denselben Tiefpunkt wie K haben und durch 
einen Wendepunkt von K gehen.  
Bestimmen Sie die Gleichung der Näherungsfunktion und skizzieren Sie K und das 
Schaubild der Näherungsfunktion auf diesem Intervall.     (10 Punkte) 
            ---------------- 
            30 Punkte 
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Lösung Hauptprüfung  2004 Aufgabe 3  
 
3.1 
 
Aus )x2sin(21)x(f −=  folgt 1)0sin(21)0(f =⋅−= , damit liegt P(0/1) auf dem Schaubild.  
Da Schaubild 2 nicht durch P(0/1) verläuft, scheidet dieses Schaubild aus.  
 

Die Periode der Funktion ist ππ ==
2

2
p . 

Das Schaubild 3 besitzt diese Periode nicht (der Abstand von Hochpunkt zum nächsten 
Hochpunkt ist größer als π ), also scheidet dieses Schaubild aus.  
 
Aus )x2cos(4)x(f −=′  folgt 4)0cos(4)0(f −=−=′ . 
Die Tangentensteigung bei x = 0 ist bei Schaubild 1 positiv, daher scheidet dieses Schaubild 
aus.  
 
Übrig bleibt das Schaubild 4, das der Funktion )x2sin(21)x(f −=  entspricht.  
 
 
3.2 
 
Die Gerade g besitzt die Steigung m = 4. 
Da die Tangenten parallel sein sollen, besitzen sie ebenfalls die Steigung m = 4.  
 
Berührpunkte der Tangenten: 
 

1)x2cos(4)x2cos(44)x(f −=⇔=−⇒=′  

Daraus folgt 
2

xx2
ππ −=⇒−=  oder 

2
xx2

ππ =⇒=  

Es gilt 1)sin(21)
2

(f =−−=− ππ
 und 1)sin21)

2
(f =−= ππ

 

Die Berührpunkte haben die Koordinaten )1/
2

(B1
π−  und )1/

2
(B2
π

 

 
Tangentengleichungen in den Berührpunkten:  
 
Tangentengleichung in 1B :  

Die Punkt-Steigungsform liefert 12x4y)
2

x(41y ++=⇒+⋅=− ππ
 

Tangentengleichung in 2B :  

Die Punkt-Steigungsform liefert 12x4y)
2

x(41y +−=⇒−⋅=− ππ
 

 
3.3 
 
Nachweis, dass P auf Gerade und Schaubild liegt: 
 

Einsetzen von )1/
2

(P
π

 in die Geradengleichung: 113
2

4
1 =⇔+⋅−= π

π
 wahre Aussage, also 

liegt P auf der Gerade h.  
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Einsetzen von )1/
2

(P
π

 in f(x): 11)sin(211 =⇔−−= π  wahre Aussage, also liegt P auf K. 

 
Flächenberechnung: 
 

 
 

Wie soeben gezeigt, schneiden sich die Schaubilder an der Stelle 
2

x
π= . 

∫ ∫ ∫ ++−=−−+−=−=
2

0

2

0

2

0

dx))x2sin(22x
4

(dx))x2sin(21(3x
4

(dx))x(f)x(h(A

π π π

ππ
 

57,32
2

)1()1(
4

2
)x2cos(x2x

2 22

0

2 ≈+=−−−−+⋅−=






 −+−= πππ
ππ

π

FE 

 
 
3.4 
 
Tiefpunkt von K: 
 
Hinreichende Bedingung: 0)x(f =′  und 0)x(f >′′  

4
x

2
x20)x2cos(0)x2cos(4)x(f

ππ =⇒=⇒=⇒=−=′   (für ])8,1;2,0[x −∈  

Mit )x2sin(8)x(f =′′  folgt )1/
4

(TP))
4

(f/
4

(TP08)
4

(f −=⇒>=′′ ππππ
 

 
Wendepunkt von K: 
 
Hinreichende Bedingung: 0)x(f =′′  und 0)x(f ≠′′′  

0x0x20)x2sin(0)x2sin(8)x(f =⇒=⇒=⇒==′′   (für ])8,1;2,0[x −∈  

Mit )x2cos(16)x(f =′′′  folgt )1/0(WP))0(f/0(WP016)0(f =⇒≠=′′′  
 
Aufstellen der Näherungsfunktion: 
 
Ansatz: cbxax)x(p 2 ++=  mit bax2)x(p +=′  
WP(0/1) liegt auf dem Schaubild: 1c1)0(p =⇒=  
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)1/
4

(TP
π

 liegt auf dem Schaubild: 11b
4

a
16

1)
4

(p
2

−=++⇒−= πππ
   (1) 

Steigung bei 
4

x
π=  ist 0: 0ba

2
0)

4
(p =+⇒=′ ππ

  (2) 

Aus (2) folgt: a
2

b
π−=    

Eingesetzt in (1) ergibt 2

22 32
a2a

16
2a

24
a

16 π
ππππ =⇔−=−⇔−=⋅−  

Daraus folgt 
ππ

π 1632
2

b 2 −=⋅−=  

Die Näherungsfunktion lautet 1x
16

x
32

)x(p 2
2 +⋅−⋅=

ππ
 

 
Schaubild: 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


